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Das haben wir gemacht: 

 

Weltfrauentag: 

„Platz da! Selbstverständlich für Frauen!“ So lautete das Motto des Weltfrauentages am 8. 

März 2018. Insbesondere die Führungsgremien der Wirtschaft sind nach wie vor 

überwiegend mit Männern besetzt. So auch bei der IHK Siegen, wo nicht nur das Präsidium 

und die Geschäftsführung ausschließlich aus Männern besteht, sondern sich auch in der 

Vollversammlung von 42 Mitgliedern nur 2 Frauen befinden. Aus diesem Grunde haben wir 

mit einem Rundgang durch die Stadt am Beispiel verschiedener Institutionen darauf 

aufmerksam gemacht, dass Frauen in vielen Bereichen noch immer benachteiligt werden 

und wir weiterhin für die Hälfte der Macht der Frauen in der Wirtschaft, der Politik und der 

Gesellschaft kämpfen! 

 

 

 

Lesung und Diskussion mit Dr. Anton Hofreiter: 

Am 16. März durften wir Anton Hofreiter im Vortragssaal des Museums für Gegenwartskunst 

für eine Lesung aus seinem Buch „Fleischfabrik Deutschland“ und anschließender 

Diskussion begrüßen. Hofreiter schilderte eindrucksvoll, wie wir u.a. durch die industrielle 

Massentierhaltung, welche gewaltige Flächen erfordert und damit das Aussterben vieler 

Arten bewirkt, sowie durch den massenhaften Einsatz von Reserveantibiotika unsere 



eigenen Lebensgrundlagen zerstören. Die Natur habe schon vieles überlebt, so Hofreiter, 

doch wenn sich nicht zügig etwas ändert, wird es für uns Menschen immer kritischer.  

Eine Agrarwende hin zu weniger Tierleid und mehr Qualität sei zwingend notwendig, um in 

Zukunft gute Ernährung unter Erhalt unserer Lebensgrundlagen zu erreichen. Hofreiter 

plädiert hier beispielsweise in Bezug auf den Fleischkonsum für eine ähnliche 

Kennzeichnung wie bei Eiern, so dass die Verbraucher mittels einer einfachen 

Nummerierung die Haltungsbedingungen direkt erkennen können. 

 

 

 

 

 

Filmvorführung „Furusato“ im Viktoria Kino Dahlbruch: 

Anlässlich der Reaktorkatastrophe von Fukushima zeigte unser Stadtverband am 18. April im 

Viktoria Kino Dahlbruch zu einem ermäßigten Preis von 3,00 Euro den Film „Furusato“ des 

Regisseurs Thorsten Trimpop. „Furusato“ bedeutet im Japanischen „Heimat“. Der Film ging 

der Frage nach, warum nach der Atomkatastrophe von Fukushima weiterhin 57.000 

Menschen in der verstrahlten Stadt Minamisoma leben möchten, obwohl sie damit ihre 

Gesundheit zerstören.  

Im Anschluss an den Film wurde zu einem Meinungsaustausch im Foyer eingeladen.  

 

 

 

 



Debatte zum Thema „Windkraft“ mit Johannes Remmel: 

 

Der Landtagsabgeordnete Johannes Remmel stellte sich am 15. Mai einer lebhaften Debatte 

im Eintrachtsaal der Siegerlandhalle zum kontrovers diskutierten Thema „Windkraft“. Nach 

einer kurzen Einführung in das Thema, in der u.a. das vorhandene Potential und die 

Möglichkeiten der Energiespeicherung in NRW erläutert wurden, ergab sich anschließend 

eine sachliche Debatte zu den Vor- und Nachteilen der Windenergie. Konsens bestand bei 

allen Beteiligten darin, dass erneuerbare Energien im Kampf gegen die Klimakrise 

unerlässlich sind.  

 

 
 

 

 

Coastal Cleanup Day: 

Am 15. September  waren wir, gemeinsam mit dem Kreisverband Siegen-Wittgenstein und 

der Grünen Jugend Siegen, in der Oberstadt mit einem Stand zum Thema „Plastik“ präsent. 

Die Passanten konnten bei uns ihre Plastiktüten gegen Baumwolltaschen und Gemüsebeutel 

umtauschen und bei einem kleinen Quiz ihr Wissen rund ums Thema „Plastikmüll“ testen. 

Darüber hinaus sammelten wir Unterschriften, um die Supermärkte zur Plastikvermeidung zu 

bewegen. 

 

 

 

 

 



Vortrag und Diskussion mit apl. Prof. Dr. Niko Paech: 

 

„All you need is less!“ So lautete die Kernthese von Niko Paech, der am 22. November im 

Vortragssaal des Museums für Gegenwartskunst bei uns zu Gast war. Paech ist Begründer 

der „Postwachstumsökonomie“, nach welcher seiner Meinung nach die etablierten 

arbeitsteiligen, geldbasierten und globalisierten Versorgungsmuster zurückgebaut werden 

müssen. Der permanente Drang nach mehr wirtschaftlichem Wachstum schade mittlerweile 

mehr als dass er nütze, was auch durch die Glücksforschung inhaltlich unterstützt werde.  

Paech ist überzeugt, jede/r Einzelne könne (und müsse) sein Verhalten ändern (z. B. um den 

eigenen CO2-Ausstoß zu reduzieren), ohne an Lebensqualität einzubüßen.  

 

Da der Vortrag sehr kontrovers diskutiert wurde und sich auch für uns als Stadtverband vom 

Bündnis90/Die Grünen viele Fragen zur konkreten Umsetzung der (von uns zum Teil 

ebenfalls geforderten) Ziele ergeben haben, ist geplant, Paech erneut zu uns zu einer 

kleinen Diskussionsrunde einzuladen. 

 

 

Frauenfrühstück zum Thema „Mobilität“: 

 

Am 10. Februar startete erfolgreich unsere in Zusammenarbeit mit dem KV neu geplante 

Reihe eines Frauenfrühstücks im Café Planlos mit dem Thema „Mobilität“. Nach einer kurzen 

Einführung in das Thema ergaben sich zahlreiche interessante Diskussionen, wie sich 

klimafreundliche Mobilität mit den jeweiligen individuellen Lebenssituationen vereinbaren 

lässt. Dass dies oftmals gar nicht so einfach ist, wenn Beruf und Familie gleichzeitig 

gemanagt werden müssen, wurde von allen Anwesenden bestätigt.  

Fazit war, dass es nicht die eine große Lösung gibt, sondern dass ein Zusammenspiel vom 

ÖPNV-Ausbau, mehr Radwegen und autofreien Innenstädten zu einer klimafreundlicheren 

Verkehrswende führen können.  

 

 

 

 

 

Das haben wir außerdem gemacht: 

 
Neumitgliedertreffen: 

 

Unser Konzept eines lockeren Beisammen-Seins bei Pizza und Getränken, um unsere 

Neumitglieder persönlich begrüßen und Ihnen einen Überblick über unseren Stadtverband 

geben zu können, hat sich bewährt. So haben wir erfreulicherweise auch im vergangenen 

Jahr Neumitgliedertreffen veranstaltet und werden dies auch in Zukunft so beibehalten.  

 

 

Anti-AfD-Demos: 

 

Wir positionieren uns ganz klar gegen Fremdenfeindlichkeit, rechte Hetze und einen 

politischen Rollback! Von daher war es für uns klar, dass wir (sofern möglich) kurzfristig 



Gegendemos zu Veranstaltungen der AfD in Siegen organisieren, um zu zeigen, dass wir als 

Grüne diesen Rechtsruck nicht hinnehmen werden.  

 

 
 

 

 

GreenBeats: 

 

Unsere offene Diskussionsrunde „GreenBeats“ hat sich ebenfalls bewährt und wird aktuell im 

Gartenhaus in Weidenau jeden ersten Dienstag im Monat zu einem ausgewählten Thema 

fortgeführt. 

 

 

Flyer verteilen: 

 

Unser im letzten Geschäftsbericht vorgestelltes Ziel, auch zwischen den Wahlen mit 

Infoständen zu aktuellen Themen präsent zu sein, hat sich leider nicht verwirklichen lassen.  

Stattdessen haben wir kurzfristig an einem Samstag in 2er-Teams parallel in Geisweid und 

Siegen beim Markt Flyer und Stofftaschen verteilt, um die Bürger*innen auf uns und unsere 

Themen aufmerksam zu machen. 



Der Vorteil liegt hier ganz klar im geringen Aufwand und der spontanen Durchführbarkeit, da 

keine Voranmeldung beim Ordnungsamt notwendig ist. Wir möchten versuchen, in Zukunft 

zumindest mit solchen kleinen Aktionen öfter in Erscheinung zu treten. 

 

 

Vorbereitungen Europa- und Kommunalwahlkampf: 

 

Unser Wahlteam, bei dem erfreulicherweise auch viele Neumitglieder sehr engagiert tätig 

sind, steckt mitten in den Vorbereitungen zur bevorstehenden Europawahl und hat auch 

schon erste Arbeiten für die Kommunalwahl erledigt.  

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei allen Beteiligten für ihre tolle 

Unterstützung bedanken! Wir freuen uns sehr, dass sich so viele bereit erklärt haben, 

verantwortungsvolle Aufgaben zu übernehmen und gemeinsam den Wahlkampf zu 

stemmen! 

 

 

 

Hier waren wir außerdem vertreten: 

 

 
Internationales Freundschaftsfest: 

Das 34. Internationale Freundschaftsfest fand am 30. Juni wie immer im Siegener 

Schlosspark statt. An unserem Stand gab es nicht nur grünes Infomaterial, sondern auch 

eine Buttonmaschine, die nicht nur bei den Kindern sehr gut ankam. Aufgrund des guten 

Wetters waren viele Besucher*innen da und wir hatten an unserem Stand viel zu tun. 

 

Christopher Street Day: 

Beim CSD am 30. Juli waren wir ebenfalls wieder mit einem grünen Stand vertreten, um uns 

für eine gleichberechtigte Gesellschaft einzusetzen, in der keine Unterschiede aufgrund von 

Geschlecht, Herkunft, etc. gemacht werden.  

 

GehDenken: 

Zum GehDenken am 16. Dezember war diesmal keine besondere Aktion geplant. Es gab 

eine bewegende Kundgebung bei der Oberstadtbrücke, zu der einige grüne Mitglieder 

erschienen sind. Den Vorschlag, grüne Friedenskerzen zu verteilen, haben wir diesmal nicht 

verfolgt; wir möchten dies aber für das nächste GehDenken nochmal aufgreifen. 

 

 

 



Mitgliederentwicklung: 

 

 
Die aktuelle Mitgliederzahl (Stichtag: 11.03.2019) beträgt 84 Mitglieder. Die Frauenquote 

liegt bei 39,29 % (33 Mitglieder). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf ein spannendes und 

erfolgreiches Jahr 2019 mit euch!  
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